
 

 

 

 

Fledermaus gefunden?  
Bitte kontaktiert umgehend eine 

erfahrene, genehmigte Wildtierstation, 
die auch Fledermauskundig ist, da sie 
nach dem Bundesnaturschutzgesetz 

streng geschützt sind. 
Laut BNatSchG §7 (2) dürfen verletzte, 

hilflose oder kranke Fledermäuse 
vorübergehend zur fachkundigen Pflege 
entnommen werden. Die Wildtierstation 
ist verpflichtet, der zuständigen unteren 

Naturschutzbehörde den Verbleib der 
meldepflichtigen Tiere zu melden. 

 

ACHTUNG! Fledermäuse können Tollwut 
übertragen. Bitte sichert sie nur mit 

Handschuhen und haltet ihre Flügel angelegt!  
 

Eine Fledermaus, die am Boden liegt,  
benötigt immer Hilfe. 

 

Bitte untersucht das Tier auf keinen 
Fall selbst und haltet es nicht an den 

Flügeln fest. Eine Untersuchung sollte 
ausschließlich eine erfahrene 

Wildtierstation oder Fledermaus 
kundiger Tierarzt durchführen. 

  

 

Für den Transport der Fledermaus zu einer Pflegestelle oder einem Tierarzt eignet sich ein  

kleiner Karton mit Luftlöchern, (besser noch ein zweiter Karton worin der kleine steht) 

Der Karton sollte mit einem Tuch ausgepolstert werden, damit die Fledermaus sich versteck

en und festhalten kann. Achte darauf, dass der Karton sicher verschlossen ist, um ein 

Entkommen zu verhindern. Beispiel: https://bit.ly/fledermaussicherung 

 

 
(völlig abgemagerte Fledermaus)  

 

Handelt es sich um eine ausgewachsene, 
behaarte Fledermaus, sollte sie an einem 
kühlen Ort aufbewahrt werden, um ihren 

Energieverbrauch zu minimieren. Eine 
Temperatur von etwa 15 - 20 °C ist ideal, 

abhängig von der Jahreszeit und der 
Umgebungstemperatur.  

 

Bitte beachte, dass es auch kleine 
Fledermausarten wie den kleinen 

Abendsegler oder die Zwergfledermaus 
gibt, die häufig mit Fledermausjungen 

verwechselt werden. 

https://bit.ly/fledermaussicherung


 

Handelt es sich um ein Jungtier (fast nackt, 
kaum behaart oder mit Flaum und etwa so 

groß wie ein halber Daumen), sollte es warm 
gehalten werden. Fledermausjunge sind in 
der Regel von Juni bis August anzutreffen. 

 
Unterbringung, Rückführung Fledermauswelpen: 

https://bit.ly/fledermausturm 
 

Wenn sich im Herbst Fledermäuse auf der 
Suche nach Winterquartieren in Häuser oder 
Wohnungen verirren, ist es wichtig, Ruhe zu 
bewahren. Schließe die Zimmertür, damit sie 
nicht weiter in andere Räume vordringen und 
es schwieriger wird, sie hinauszulassen. Öffne 
alle Fenster in diesem Raum weit, schalte das 

Licht aus und verlasse den Raum, 
einschließlich aller Personen und Haustiere.  

 

Die Fledermaus oder die Fledermäuse können 
in der Dämmerung oder bei Einbruch der 
Nacht wieder hinausfliegen. Nachdem sie 
ausgeflogen sind, solltest du das Fenster 

schnell schließen und den Raum gründlich 
kontrollieren, einschließlich Gardinen, 

Schlitzen, Wänden und Decke, um 
sicherzustellen, dass sie wirklich draußen sind 

und sich keine weiteren Fledermäuse im 
Raum verirrt haben.  

 

Schafft es die Fledermaus nicht, das Zimmer 
selbstständig zu verlassen, könnte sie ein 

Problem haben, oder verletzt sein.  
Es sollte eine fledermauserfahrene 
Wildtierstation kontaktiert werden.  

Diese fängt sie vorsichtig ein, untersucht sie 
und lässt sie anschließend wieder frei. 

 

 

Hängt eine Fledermaus tagsüber an einer 
Hauswand, könnte sie hilfsbedürftig sein.  

In diesem Fall ist es wichtig, Kontakt zu 
einer fledermauserfahrenen 

Wildtierstation oder einer Organisation 
zum Fledermausschutz aufzunehmen, 
um die Situation besser einzuschätzen. 

 

Falls die Fledermaus von einem Hund 
oder einer Katze angeschleppt wurde, 
benötigt sie dringend Hilfe. In solchen 

Fällen ist es wichtig, schnell zu handeln, 
da sie vom Tierarzt Antibiotika benötigt. 

Der Speichel von Haustieren kann in 
kleinste Wunden gelangen und ohne die 

richtige Behandlung tödlich sein. Bitte 
zögere nicht, professionelle Hilfe in 

Anspruch zu nehmen. 
 

 

 

https://bit.ly/fledermausturm

